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FÜRBITTEN – 1. Adventssonntag B 

Priester: 
Wach bleiben – Türhüter sein. Diesem Auftrag Jesu kommen wir nun auch 
im Gebet nach: 

 

Lektor/in 

- 1. Deine Kirche hat den Auftrag, die Herzenstür der Menschen für 
dich offen zu halten. Deiner Kirche gilt unser stilles Gebet. 

Ruf: O Heiland, reiß die Himmel auf. 

 

- 2. Die Völker der Erde sind doch der Ton in deiner Hand. Sie warten 
auf deine Hilfe. Den Völkern der Erde gilt unser stilles Gebet. 
 

- 3. Die Pandemie bringt Menschen an den Rand ihrer Kräfte, an die 
Grenzen der Gesundheit – auch in unserem Seniorenzentrum St. 
Klara. All diesen Menschen gilt unser stilles Gebet. 
 

- 4. Wir selbst sind weit weg davon, für dich und dein Kommen bereit 
zu sein. Unserem eigenen Unvermögen gilt unser stilles Gebet. 
 

- 5. Uns ist der Kopf voll und das Herz schwer, weil uns vieles bewegt. 
Dir dürfen wir sie übergeben. Den ganz persönlichen Anliegen gilt 
unser stilles Gebet. 

 

Priester: 
Wir können es nie genug sagen: auf dich warten wir und dein Kommen 
ersehnen wir heute und jeden Tag bis hinein in die Ewigkeit. Amen. 


